
 
 
   

 

        

 
 
 

Gripen: 7-Millionen-Vertrag für Starrag  
Starrag Group produziert Grossmaschinen im Wert von  7 Millionen für 
Saabs’s Gripen E. 

Die Schweiz möchte bekanntlich 22 Kampfjets Gripen E beschaffen. Kritische 
Strukturkompenenten aus Aluminium werden auf Maschinen der Schweizer 
Starrag Group hergestellt.  

“Wir haben gemeinsame Werte, bei uns ist der Kunde im 
Mittelpunkt unseres Denkens und Wirkens und wir glauben an 
nachhaltige Geschäfte, um unsere Kunden zufrieden zu 
stellen”, sagt Starrags CEO Frank Brinken. “Da ist es nur 
natürlich mit Saab zusammen zu arbeiten.” 

Die 5-Achsen-Bearbeitungszentren, welche 2015 ausgeliefert werden, sind nicht 
die ersten, die für das Gripenprogramm von Saab hergestellt werden. Die 
Geschäftsbeziehung begann bereits 1992 mit der Produktion von vier 
Grossbearbeitungszentren. Es folgte die „Renovation“ einer fünften Maschine, 
die heute im Werk Südafrika steht.  

Die Hightech-Maschinen sind in der Lage, komplexe hochgenaue Strukturteile 
herzustellen, die aus weniger Einzelteilen bestehen, so dass der Gripen-E  mit 
höherer Präzision und letztlich mit weniger Komponenten als bisher gebaut 
werden kann.  

“Wir hatten die Möglichkeit, diese Hightechmaschinen irgendwo 
auf der Welt zu beschaffen, haben uns wegen dem Gripen-E-
Programm aber für die Schweiz entschieden. Saab ist 
verpflichtet, Industrielle Kooperation mit Schweizer Firmen ein 
zu gehen – aber die Angebote müssen konkurrenzfähig sein. In 
diesem Fall war es einfach: Das Starrag-Angebot war sowohl 
konkurrenzkräftig als auch qualitativ topp“, sagt Roland Spiegel, 
Leitender Einkäufer bei Saabs Division Aeronautics. 

In Zusammenhang mit der Gripen-E-Beschaffung ist Saab verpflichtet, 
Industrieverträge in Höhe des Gripen-E-Kaufvertrags zu organisieren. Bis Ende 
2012 waren bereits Verträge in Höhe von 250 Millionen  Franken geschlossen, 
2013 kamen 65 Millionen Franken dazu.  



 
 

 

 

 
 
 

„Wir arbeiten stetig daran, diese Summe zu erhöhen, und zwar 
durch Verträge mit der Schweizer Rüstungsindustrie als auch 
mit anderen Industrien“, versichert Henry Johansson, Vice 
President Gripen Switzerland. 

Die Starrag ist ein technologisch führender Hersteller von Präzisions-
Werkzeugmaschinen zum Fräsen, Drehen, Bohren und Schleifen von kleineren, 
mittleren und grossen Werkstücken aus Metall und Verbundwerkstoffen.  

Zu den Kunden zählen vor allem international tätige Unternehmen in den 
Zielmärkten Aerospace, Energy, Industrial und Transport. Das Portfolio an 
Werkzeugmaschinen wird ergänzt um Technologie- und Servicedienstleistungen 
und ermöglicht den Kunden substantielle Produktivitätsfortschritte.  

Saab ist weltweit mit führenden Produkten, Dienstleistungen und Lösungen in 
allen Bereichen von der militärischen Verteidigung bis hin zur zivilen Sicherheit 
tätig. Saab verfügt über Betriebe und Mitarbeitende auf allen Kontinenten und 
entwickelt, bearbeitet und verbessert fortlaufend neue Technologien, um den 
sich ändernden Bedürfnissen seiner Kunden gerecht zu werden. 

 

Weitere Informaionen: 

Starrag: Frank Brinken, President & CEO, 071 858 8201, media@starrag.com 

Saab: Roland Spiegel, Senior Purchasing Manager Aeronautics, +46 734 181692, 
roland.spiegel@saabgroup.com oder Henry Johansson, Vice President Gripen Switzerland, 031 
312 07 07 
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